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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Essenbach : TV 1911 Vohburg 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TV 1911 Vohburg

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TV 1911 Vohburg, als Jochen Gabler
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des SV Essenbach bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)
mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Kovacs und Okwieka, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2
Stunden war das umdatierte Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Grün / Neudecker und
Kovacs / Okwieka, bevor sich die Gastspieler mit 8:11, 8:11, 11:8, 11:6, 9:11 durchsetzten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Gabler / Edunjobi waren Feilmayr /
Fleischmann, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte wiederum Thomas Feilmayr bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Jochen Gabler. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Philipp Grün, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Istvan Kovacs verlor. Da war final wirklich nichts zu holen.
Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Es dauerte eine
Weile, bis Christoph Fleischmann sein 3:2 gegen Frank Edunjobi unter Dach und Fach hatte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Alfred Okwieka hatte Sonja Neudecker nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Thomas Feilmayr
gegen Istvan Kovacs verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Den Sieg von Jochen Gabler konnte Philipp Grün im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Christoph Fleischmann verlor wenig
später seine Partie gegen Alfred Okwieka unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 2:11, 8:11, 3:11.
Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sonja
Neudecker das Match gegen Frank Edunjobi, die im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Die beiden Teams verließen
mit einem 8:2-Erfolg für den TV 1911 Vohburg die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen
den TTC Freising-Lerchenfeld II, während der TV 1911 Vohburg am 13.01.2023 gegen die DJK
Altdorf III antritt.

 Statistik:
 SV Essenbach

Doppel: Grün / Neudecker 0:1, Feilmayr / Fleischmann 0:1 
Einzel: T. Feilmayr 1:1, P. Grün 0:2, C. Fleischmann 1:1, S. Neudecker 0:2 

 TV 1911 Vohburg
Doppel: Kovacs / Okwieka 1:0, Gabler / Edunjobi 1:0 
Einzel: I. Kovacs 2:0, J. Gabler 1:1, A. Okwieka 2:0, F. Edunjobi 1:1


